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Letztere [ind 80 cm breit und ihr lichter Raum ebenfo hoch; die Steigung ilt verle‘nieden:

als kleinfter Halbmeffer ift 1,40m und als größte Steigung 111,666 gewählt. Am Fuße der Rutlch-

bahnen i[t ein Teppich angeordnet, um die notwendige wagrechte Schlußl‘trecke möglichl't kurz zu

erhalten.
Für die Gepäckaufbewahrungsltelle an der Abfahrtsfeite ift eine Rutfchbahn in Form einer

Schraubenfläche vorgefehen, welche die belte Raumausnutzung darbietet 68).

Die wagrechten Wege, die man mit den Gepäckltücken nach und von
den Zügen zurückzulegen hat, werden in der Regel durch Schieben der Gepäck-

Fig. 85.
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Vom Weltbahnhof zu Cöln“).

Gepäckrutlchen.

karren auf den Bahnlteigen, in Tunneln, auf Brücken ulw. zurückgelegt. Sind
diele Wege [ehr lang und ilt die Zahl der zu befördernden Gepäckltücke groß,
lo iind in vereinzelten Fällen auch Bänder ohne Ende zur Anwendung gekommen,
log. Förderbänder, wie lie für den Transport von Getreide, Erzen, Kohle und

dergl. [chen lange und vielfach im Gebrauch iind.
Auf dem neuen Hauptbahnhof zu Hamburg (liebe die Tafel bei S. 82) ilt

eine lolche Einrichtung im Betrieb.

68) Nach: Organ i. d. Fortfchr. d. Eilenbahnw. 1902, S. 162.


